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Licht und Farbe erforschen
Licht- und Farbforscher: Als hätte sich ein Kind einen Beruf gewünscht. So

dachte ich, als ich das Forschungsprojekt LED-ColourLab kennenlernte.
Im zweiten Stock eines Gebäudes, das von der Zürcher Hochschule der
Künste ZHdK genutzt wird, haben sich die Licht- und Farbforscher
eingerichtet. Apparate und Modelle, aus Karton und Holz, verkabelt und
verdrahtet, Computer, Leuchten, Arbeitstische und Stühle stehen in diesem
Labor. An der Wand hängen Farbtabellen und Spektralkurven von
Lichtverläufen, eine Installation führt vor, wie wandlungsfähig Bühnenbilder
sind, werden sie mit unterschiedlich farbigem Licht beleuchtet. Eine
Dunkelkammer wartet darauf, dass Neugierige den schwarzen Vorhang
zur Seite heben und eintreten. Hier wird augenfällig, wie stark sich die
Farbe einer Oberfläche verändert, je nachdem, welche Lichtquelle sie zum
Leuchten bringt. Welche Farbe ist es? Welche ist es nebenan?
Ein Labor, das wundersame Entdeckungen ermöglicht. Systematisch
erforscht werden sie von einem Team unter der Leitung von Ulrich Bachmann

und Ralf Michel. Die Forscher untersuchen die Auswirkungen der

Lichtquelle LED, einer Technologie, der eine grosse Zukunft vorausgesagt
wird. Denn die kleinen, Licht emittierenden Dioden strahlen kräftig,
obwohl sie wenig Strom brauchen. Und sie können ihre Farbe dynamisch
verändern. Doch diese Vorteile allein schöpfen die gestalterischen
Möglichkeiten bei Weitem nicht aus. Was dieses Leuchtmittel kann, will
verstanden und getestet sein. Bisher gab es dazu Erfahrungswerte, doch
kaum wissenschaftlich fundierte Aussagen. Die Forscher setzten sich also

zum Ziel, das Zusammenspiel zwischen dynamischen LED,
Oberflächenbeschaffenheiten, Farbanstrichen und dem Raum zu erforschen.
Das vorliegende Sonderheft führt in diese farbige Welt ein, die nur auf
den ersten Blick als eine rein technische erscheint. Roland Heinz,
Forschungsleiter der Philips Lighting Academy, erklärt, welchen Stellenwert
farbiges Licht in unserem Alltag dereinst haben wird. Was die Absichten
und erreichten Ziele des Forschungsprojekts sind, erläutern die beiden
Projektleiter Ulrich Bachmann und Ralf Michel in ihrem Bericht. Es gibt
bereits realisierte LED-Projekte, die ganze Räume ausleuchten, das zeigt
Jris Bernet in ihrer Recherche, die sie in die Ostschweiz führte. Schliesslich

diskutiert eine Runde von Experten, was es mit dem farbigen Licht
auf sich hat und welche gestalterischen Möglichkeiten es bereithält. Wer
mehr über LED und sein gestalterisches Potenzial wissen will, besucht
das Symposium, das im Rahmen der Ausstellung <LED - Licht und Farbe
inszenieren» im Gewerbemuseum Winterthur stattfindet (se.te 22). In dieser

Ausstellung, die die Forscher mit den Kuratoren entwickelt haben,
werden die im Labor erforschten Experimente praxisnah inszeniert und
im Raum getestet. Für uns alle, egal ob Fachfrau oder interessierter Laie.
Damit wir die Vielfalt des farbigen Lichts kennenlernen. Meret Ernst
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